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STADTSYNODE 14. NOVEMBER 2020 
Die Stadtsynode tagte als reine Informationssynode digital.  

Hier die wichtigsten Informationen zusammengefasst: 

PERSONALIA 

Pfarrstelle Philippus-Gemeinde 
Auf die freie Pfarrstelle hatten sich zwei Pfarrerinnen beworben. Gewählt wurde Pfarrerin Almut 

Hundhausen-Hübsch. Der Dienstbeginn wird im Frühjahr sein, sofern bis dahin eine Wohnung im 

Gemeindegebiet gefunden wird. 

Stellenausschreibungen 
Die Stellen „Gemeindediakon*in für die Konfirmandenarbeit“ und die „Klinikseelsorge Helios-Klinikum“ 

sollen in den nächsten Gesetzes- und Verordnungsblättern der Landeskirche ausgeschrieben werden. 

Vertretung der Evang. Kirche in Pforzheim in verschiedenen Ausschüssen und Gremien 
1. Die Geschäftsführerin der Diakoniestation Pforzheim gGmbH Frau Melanie Rentschler wird als Mitglied in 

den Diakonieausschuss gewählt. 

2. Herr Stefan Hofsäß, Heimleiter des Heimes am Hachel wird als Mitglied in den Diakonieausschuss gewählt.  

3. Frau Marion Michalski wird in die Gesellschafterversammlung der Ökumenisches Frauenhaus und 

Fachstelle gegen Häusliche Gewalt gGmbH gewählt. 

4. Frau Ruth Nakatenus wird in die Gesellschafterversammlung der Ökumenisches Frauenhaus und 

Fachstelle gegen Häusliche Gewalt gGmbH gewählt.  

5. Herr Christoph Zastrow, Geschäftsführer des Diakonieverbandes Enzkreis, wird in die 

Gesellschafterversammlung der Diakoniestation Pforzheim gGmbH gewählt.   

6. Anstelle von Herrn Andreas Schaible wird Herr Frank Burghardt in den Stiftungsrat der Lina-Leschhorn-

Stiftung gewählt. 
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INFORMATIONEN AUS DEM BEREICH KITA 

Kitalandschaft 2023 – aktueller Zwischenstand 
Nach der bisherigen eigenen Planung und der Beschlusslage Kita-Landschaft 2023 hätten für die 

Kindertagesstätten Gerwigstraße und Maximilianstraße die konkreten Vorbereitungen des Auslaufens und 

damit deren Schließung beginnen müssen. Das hätte bedeutet, dass nach den Sommerferien 2020 in diesen 

beiden Einrichtungen hätten keine neuen Kinder mehr aufgenommen werden dürfen. Eine Schließung und 

Verteilung der betreuten Kinder auf andere Einrichtungen wäre nicht möglich gewesen. Das 

Kirchenleitungsgremium war der Meinung, dass der Beginn des Auslaufens dieser beiden Kindertagesstätten 

hinausgezögert werden kann und muss – ohne vom Grundsatzbeschluss der Ev. Kirche Pforzheim 

abzuweichen. Aus den folgenden Beweggründen: 

Durch die Abgabe von Kitas und Kitagebäuden an die Stadt und andere Träger (Diakonissenverein) werden 

aktuell 69 Gruppen durch die Ev. Kirche in Pforzheim als Träger von 21 Betreuungseinrichtungen betrieben. 

Die Kita-Landschaft sah und sieht als maximale anzustrebende Obergrenze 74 Gruppen vor. Wir liegen hier 

im Moment also deutlich darunter, da sich Neubaupläne mit dann ggf. erhöhter Gruppenzahl noch nicht 

haben realisieren lassen. Es ist auch für die nächsten 2 Jahren nicht ersichtlich, dass die Gruppenanzahl 

wieder auf 74 ansteigt. Für die Schließung der Einrichtung Gerwigstraße sprachen und sprechen nach wie 

vor viele Argumente – allerdings ist ein Argument zwischenzeitlich widerlegt:  das Bedarfsargument. 

Mittlerweile besteht die klare Aussage seitens der Stadt Pforzheim, dass die Betreuungsplätze der Kita-

Gerwigstraße mittel- und langfristig gebraucht werden, unter anderem auch, weil sich städtische 

Überlegungen zu einem Kita-Neubau verzögern oder gar nicht realisieren lassen.  

Für die Maximilianstraße gibt es die Bedarfsmitteilung der Stadt, dass an der Maximilianstraße ein kurz,- 

mittel,- und langfristiger Bedarf besteht Kinderbetreuung in 4 Gruppen (2 Gruppen Ü3, 2 Gruppen U3) zu 

haben und zu betreiben. Die Evang. Kirche in Pforzheim geht mit dieser langfristigen Bedarfsprognose jetzt 

an die Wohnungsbaugesellschaften, mit dem klaren Ziel, mit diesen den Bedarf an der Maximilianstraße 

umzusetzen (auf dem Grundstück der Pflege Schönau).  

Das „Auslaufen lassen“ der beiden Kitas wird solange ausgesetzt, bis mehr Klarheit in den Entwicklungen der 

Kitalandschaft herrscht, solange bis nicht erhebliche Investitionen in die Bausubstanz erfolgen müssen. 

Naturkita Rennbachweg 
Die Naturkita Rennbachweg (Eutingen) hat zum 1. September ihren Betrieb aufgenommen. Die Kita Fritz-

Neuert-Straße wird von der Stadt Pforzheim weiter betrieben. 
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INFORMATIONEN AUS GREMIEN 

Vorsitz und stellvertretender Vorsitz der synodalen Ausschüsse 
Zur Vorsitzenden des Bildungsausschusses wurde gewählt: Ruth Nakatenus 

Zur stellvertretenden Vorsitzenden des Bildungsausschusses wurde gewählt: Katharina Vetter 

Zum Vorsitzenden des Bauausschusses wurde gewählt:  Carsten von Zepelin 

Zum stellvertretenden Vorsitzenden des Bauausschusses wurde gewählt:  Gert Hager 

Zum Vorsitzenden des Diakonieausschusses wurde gewählt:  Hartmut Wagner 

Zum stellvertretenden Vorsitzenden des Diakonieausschusses wurde gewählt: Thomas Müller 

Zum Vorsitzenden des Diakonieausschusses wurde gewählt: Hartmut Wagner 

Zum stellvertretenden Vorsitzenden des Diakonieausschusses wurde gewählt: Thomas Müller 

Zum Vorsitzenden des Finanzausschusses wurde gewählt: Norbert Echle 

Zum stellvertretenden Vorsitzenden des Finanzausschusses wurde gewählt: Prof. Dr Martin Erhardt 

Zum Vorsitzenden des Ausschusses für Kindertagesstätten wurde gewählt:  Thomas Müller 

Zur stellvertretenden Vorsitzenden des Ausschusses für Kindertagesstätten wurde gewählt: Paulina Kreutel 

Änderung Geschäftsordnung 
In die Geschäftsordnung wurden folgende Änderungen aufgenommen: Zwei weitere beratende Teilnehmer 

der Stadtsynode wurden benannt: eine/r Vertreter/in der Pforzheimer Stadtmission und der/die Leiter/in 

der Evang. Kirchenverwaltung. Die Einberufungsfrist für Stadtsynoden beträgt in Zukunft drei Wochen. 

INFORMATIONEN AUS DEM BEREICH GEBÄUDE 

Haus der Evangelischen Kirche Pforzheim 
wird der neue Name des Gebäudes, das bisher mit dem Arbeitstitel „Innenstadtzentrum“ benannt wurde. Die 

Bauarbeiten an dem Gebäude neben der Stadtkirche liegen im Zeitplan. Die Fertigstellung des Rohbaus wird 

voraussichtlich noch in diesem Jahr abgeschlossen. Bereits im Dezember beginnen die Arbeiten zur 

Unterkonstruktion der Fassade. Die Fertigstellung des gesamten Gebäudes ist für Ende 2021 geplant, der 

Einzug Anfang 2022. Zur Zeit laufen ebenfalls die Planungen der Außenanlagen, wünschenswert wäre, dass 

die unterschiedlichen Gestaltungselemente im Umfeld im Zuge der Neugestaltung des Platzes zwischen 

Kirche und Haus der Kirche vereinheitlicht werden, hierzu finden Gespräche mit der Stadt zur Ausgestaltung 

und Finanzierung statt. Die Ausschreibung für die Außenanlagen soll Anfang 2021 erfolgen. Bei den 

aktuellen Ausschreibungen des Leistungspaketes 3 (Innenausbau) wurden von der baubegleitenden 
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Kommission Einsparungen im Wert von ca. 65.000 € beschlossen (z.B. Anpassung Fliesenformat, Linoleum 

statt Kautschukboden, Entfall Anstrich Sichtbetonwände). Die Prognose der Baukosten lag im Juli 2019 bei 

13,132 Mio € und liegt nun nach der Bewertung der vorliegenden Angebote bei 13.146 Mio €. 

Gemeindezentrum Sonnenhof 
Der Abriss des Gemeindezentrums Sonnenhof hat begonnen, geplant ist, dass die Arbeiten bis Ende des 

Jahres abgeschlossen sind, eine kleine Verzögerung ergab sich durch mit Spanplatten ausgeschalten Decken 

an einigen Stellen im Gebäude: hier muss das Material voneinander getrennt werden. 

Huchenfeld Kirche 
Die Renovierungsarbeiten in der Huchenfelder Kirche gehen ebenfalls voran: es wurde die Decke hell 

gestrichen, Der Haupteingang im hinteren Teil der Kirche bekommt einen Windfang. Auf der Empore 

wurden Notenschränke aufgestellt und der Orgeltisch versetzt. Im Lauf des Novembers wird voraussichtlich 

die neue Bestuhlung geliefert. 

INFORMATIONEN AUS DEM BEREICH FINANZEN 

Bezirkskollekten und Freiwilliger Gemeindebeitrag 
24.01.2021 Kita der Religionen Irenicus  

28.02.2021 „school@church“  

27.06.2021 Arbeit der Familienkirche Pforzheim  

17.10.2021 „United4rescue“ 

Bezirklicher Zweck Freiwillige Gemeindebeitrag: bezirkliche Projekte der Konfirmandenarbeit, 

beispielsweise die bezirklichen Freizeiten Konfi4U oder Konfi2go. 

Jahresabschluss 2019 
Bilanzergebnis Haushalt 287.295,62 € Im Investitionshaushalt entsteht, aufgrund der durchgeführten, 

begonnenen Investitionsvorhaben, ein negatives Ergebnis in Höhe von -599.711,17 €.   
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TERMINE/HINWEISE 

Stadtsynode 
Ob die Stadtsynode im nächsten Jahr als Präsenz-Synode oder digital durchgeführt wird, muss kurzfristig auf 

Grund der aktuellen „Corona-Lage“ entschieden werden. Als Termine sind vorgesehen: 18. März, 13. Juli, 

12./13. November. 

Pforzheimer Friedenswochen 
Zur Zeit finden die Pforzheimer Friedenswochen statt – etwas kleiner als ursprünglich geplant. Vorträge 

werden digital gehalten, die Ausstellung Weltreligionen Weltfriede-Weltethos ist noch bis zum 27.11. in der 

Herz-Jesu-Kirche zu sehen. Das Programm ist auf der Webseite des Rates der Religionen Pforzheim zu 

finden: www.rdr-pf.de  

Weihnachten unterm Sternenhimmel 
Am Nachmittag des 24. Dezember werden viele ökumenische Outdoor-Gottesdienste stattfinden. Die 

Programmflyer werden in den nächsten Wochen verteilt. Änderungen auf Grund veränderter Corona-

Verordnungen werden auf der Webseite www.evkirche-pf.de/Weihnachten2020 gesammelt. 

Newsletter 

Im November startet ein Newsletter der Evang. Kirche in Pforzheim, Anmeldung unter www.evkirche-

pf.de/newsletter  

http://www.rdr-pf.de/
http://www.evkirche-pf.de/Weihnachten2020
http://www.evkirche-pf.de/newsletter
http://www.evkirche-pf.de/newsletter
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